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Restaurant Pizzeria Büchel  
Albisstrasse 90  

8134 Adliswil 
 

044 291 00 19 

www.restaurant-buechel.ch 
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VORSTAND 
Präsident Vize-Präsident 

Aktuar 
Kasse 
Beisitzer 

Philipp Dreher 
Mobile: 076 595 53 16 
E-Mail: praesident@vca.ch 

Robert Baumann 
Mobile: 078 420 06 34 
E-Mail: kontakt@vca.ch 

Pascal Hungerbühler 
Mobile: 078 657 08 99 
E-Mail: kasse@vca.ch 

VORSCHAU (1/2) 

CLUBHÖCK 

Dieser findet grundsätzlich an jedem 1. Freitag im Monat 

ab 20.00 Uhr statt. Neu im Restaurant BÜCHEL in Adliswil. 

Bei Fragen kann Karl Adam telefonisch angefragt 

werden (044 713 05 56). 

INSERENTEN  

Geschäftsleute aus verschiedenen Branchen unterstützen unseren  

Verein immer wieder mit Inseraten. Wir sind dafür sehr dankbar!  

Liebe Club-Mitglieder, berücksichtigt gerade diese Anbieter bei Euren 

Einkäufen! Wenn ihr das tut, erwähnt doch bitte  

den VCA und freut Euch über die Reaktionen…!  

AUSFAHRTEN 

„Cappuccino bei 
Bedarf“ 

 

Samstag-Ausfahrten:  

sofern über WhatsApp keine andere Abmachung getroffen wurde gilt 
der Gruppenchat „VCA-Ausfahrten“ 

Teilnehmer welche an einer Cappuccino Gruppe interessiert  
sind melden sich Bitte vorgängig im Chat damit sich  
Interessierte anschliessen können.  

So können Samstags eine Espresso und Cappuccino Gruppe angebo-
ten werden. 
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Pozzi Orlando  
Spenglerei · Carrosserie · Spritzwerk 

Loostrasse 3 - 8803 Rüschlikon    Öffnungszeiten 

Telefon  044 724 10 15  -  079 445 32 53  Montag - Freitag 07.00 -  17.00 

Fax   044 724 10 43      Samstag - Sonntag  geschlossen 

E-Mail  carrosserie-pozzi@bluewin.ch 

Website  www.carrosserie-pozzi.ch 

https://yellow.local.ch/de/q/R%C3%BCschlikon/Spenglerei.html
https://yellow.local.ch/de/q/R%C3%BCschlikon/Carrosserie.html
https://yellow.local.ch/de/q/R%C3%BCschlikon/Spritzwerk.html
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VORSCHAU (2/2) 

TREFFPUNKTE 

„wie gehabt“ 

 

Termine bis zur  

nächsten Ausgabe 
Seite 7  

 Seite 9 Der neue Vorstand 

Ausfahrten April Seite 10 - 14  

 Seite 15 - 27 Ausfahrten Mai 

Robert in und um Ingolstadt Seite 18 - 19  

 Seite 27 4000 HM von Roger 

Sihlbrugg (oberhalb McDonald)  : Ganzjährig  12 Uhr 

Kronenplatz  Adliswil:    : Ganzjährig 11.15 Uhr 

HIGHLIGHTS 
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Das Restaurant Rössli erscheint seit Januar 2020 im neuen Glanz. Schnörkellos und ge-
radlinig, wie die Speisen, die serviert werden. 

Geschäftsführerin Angela Watelet, Chef de Service Joy Watelet begeistern mit ihrer 
Freundlichkeit und verwöhnen kulinarisch. 

Während manche Mitarbeiter Kontakt mit den Gästen haben, bleiben andere unsichtbar. Das 
ganze Team ist für das Rössli wichtig. Sie gewährleisten einen souveränen Ablauf und somit 

auch ein grossartiges Erlebnis im Rössli. 

Die Kultur ist ein wichtiger Bestandteil des Rössli Konzeptes. Schauen Sie sich um, denn Künstler  
haben die Möglichkeit ihre Bilder und Kunstwerke kostenlos im Restaurant auszustellen. 

Zudem verfügt die Location über einen grossen Eventsaal im ersten Stock, Treffpunkt für Musi-
ker, DJ’s und Künstler aller Art. Eine grossartige Bar verbirgt sich ebenso neben dem Eventsaal. 

Das Rössli-Team freut sich sehr über ihren Besuch und wünscht, 

„en Guete“ 

Herzlich Willkommen im Rössli 
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Termine bis zur nächsten Ausgabe 

Datum Tour/Veranstaltung Anmelden bei 

13. Juli 2024 

Kein Ersatzdatum  
Sommertour von Reto  Reto 

27.Juli 2024 

Kein Ersatzdatum  

Nussgipfel Sommertour 

(Cappuccino Tourenleitung Bruno): 

Nussgipfel-Verpflegungbei Hans und 

Vreni Binzegger)  

Bruno 

Samstags Ausfahrt ab Adliswil, Sihlbrugg 
Keine Anmeldung  

notwendig 

Jederzeit 
Berichte  Ausfahrten und Themen 

von Interesse für den VCA 

Philipp 

clubnachrichten@vca.ch 

Folgende Termine stehen an.  

Bitte meldet Euch gemäss untenstehender Tabelle bei den Organisatoren wo notwendig. 
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Namen und Notizen 

  Philipp Dreher   Robert Baumann   Pascal Hungerbühler 
  (Präsident)   (Vizepräsident, Aktuar)  (Kassier, Beisitzer) 

Der neue Vorstand mit Funktionen (von links):  

Die meisten Mitglieder kennen Pascal natür-
lich schon lange. Einige aber nicht.  
In den nächsten Clubnachrichten wird eine 
kleine Sammlung über unser Ex-Profifahrer 
folgen.  
Vielen Dank an dieser Stelle an Daniel Brun-
ner für die tolle Vorbereitung. 
 
Auszug aus dem VCA Heft 02/99: 
Pascal fühlt sich gut und "zwäg"; nachfol-
gend berichtet er uns über seine ersten Er-
fahrungen und Eindrücke als Elitefahrer: 

Nach zwei Monaten gespanntem Warten 
war es Ende Januar endlich soweit; die schon 
lange er- sehnte Ausrüstung der Mannschaft 
KIA-Villiger konnte in Empfang genommen 
werden.     Fortsetzung auf Seite 9. 
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  Ernst Ruckstuhl Automobile AG   Soodstrasse 37   8134 Adliswil              

  Telefon:  044 763 55 00  Fax:  044 763 55 09    www.ruckstuhlgaragen.ch 

    Wir leben Autos 

Bereits im Trainingslager konnten wir also Teammässig auftreten und an den Ende 
Februar beginnenden Rennen waren wir beinahe die einzige komplett ausgerüstete 
Mannschaft im Fahrerfeld. Zum ersten Mal im Eliteteam war ich darauf gespannt, 
was die neue Saison wohl bringen wird. Neugierig ging ich an die ersten Zusammen-
künfte und Sitzungen. Intensiv wurde schon Ende des letzten Jahres die nun laufende 
Saison vorbereitet. Dies geschah sowohl im Bereich des mentalen Trainings, wie 
auch in der Saisonplanung oder, natürlich ganz aktuell, der Doping-Prävention. So 
war es dann auch schon bald soweit, und der erste Startschuss war gefallen. Seit 
nun über zwei Monaten folgten die Rennen Schlag auf Schlag und es scheint so, als 
haben wir bereits die ganze Schweiz befahren. 

Da neben den U23-Rennen auch oft Eliterennen auf dem Programm standen, konnte 
ich schon einige neue Erfahrungen sammeln und auch einigen Persönlichkeiten wie 
Oscar Camenzind oder Pascal Richard hinterher (bzw. weit hinterher) strampeln. 
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Ausfahrten April 

Bruno, Edi und ich trafen uns am 06.April mittags in Sihlbrugg zur üblichen Samstags-
ausfahrt bei herrlichem Wetter. Die Strecke führte uns über Steinhausen und Ha-
gendorn ins Reusstal. Plötzlich überholte uns ein Paar auf sehr schicken E-bikes: Hans 
und Vreni waren zufälligerweise auch an diesem schönen Frühlingstag unterwegs.  
Natürlich wurde diese schöne Überraschung zu einer ausgedehnten Kaffepause in Sins 
genutzt. Viele 
Anekdoten aus 
den letzten 
fünfzig Jahren 
Vereinsleben 
sowie den An-
fängen der 
schweizeri-
schen Halbpro-
fi-Veloszene 
mussten er-
zählt werden. 
Auf dem Weg 
zurück kamen 
wir über Obfel-
den, Affoltern 
und 
Bonstetten. Dort trennten sich dann unsere Wege nach einer sehr angenehmen Aus-
fahrt. Bericht von Robert 
 
 
 
Roger fährt auch gerne  
die Rigirunde stellte ich fest. 
 
Am 13. April das Sihltal entlang. 
Weiter nach Baar, Steinhausen, 
Hünenberg, Rotkreuz, Meiers-
kappel, Küssnacht, Vitznau, 
Brunnen, Steinen, Sattel, Ägeri-
see und retour durchs Sihltal. 
117 KM 1181 HM 
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Ausfahrten April 

Da ich mein geplantes Mallorca Trai-
ningslager nicht antrat blieb mir 
dennoch Zeit für die ein oder ande-
re Tour in der Heimat. Rund um die 
Rigi. 
Mein Rennvelo war beim Mech da-
her nahm ich das Zeitfahrrad. 
Eine gute Gelegenheit für die kom-
menden Triathlon Saison. 
125 KM und 1130 HM. 
 
Bericht von Philipp 

 
 
Am 14. April machte Roger sich auf den 
Kerenzerberg und Ricken in zu erklim-
men. 
Die Tanke sein Lieferant mit Cliff und 
Monster Drinks. 
160 KM und knapp 1700 HM bei einem 
28,5 er Schnitt. 
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Ausfahrten April 

Nach längerer Abwesenheit hatte ich (Fred) es auch mal wieder zu einer VCA Ausfahrt ge-
packt. In Sihlbrugg traf ich bei sommerlichen Temperaturen (27 Grad) inklusive Sonnen-
schein auf Edi, Robert und Philipp.  

Los ging es via Neuheim nach Ed(l)ibach wo wir Edi dann auch schon verabschiedeten. 
Auch wenn es nur kurz war, hat es mich sehr gefreut, Edi mal wieder zu sehen. Ich bin im-
mer noch begeistert, dass er im fortgeschrittenen Alter nach wie vor so aktiv ist.  

Für die verbliebenen drei Musketiere ging es weiter zum Ägerisee. Den Raten hoch hatte 
ich dann konditionsbedingt - die Saison ist noch jung und es war erst meine dritte Fahrt 
dieses Jahr - etwas zu kämpfen, aber es hat dann zum Glück doch gereicht :-)  Am vermut-
lich allen bekannten Steinstoss-Stübli gab es dann die wohlverdiente Verpflegungspau-
se. Danach fuhren wir via Biberbrugg, Schindeleggi und Hütten nach Schöneberg. Über 
den Hirzel ging es dann ausnahmsweise mal entlang der Autobahn (Zum Glück eines Auto-
fahrers, der eine Panne aber kein Handy dabei hatte. Philipp half und stellte seins zur Ver-
fügung) zurück nach Rüschlikon. Fast direkt vor Roberts Haustür verabschiedeten Philipp 
und ich uns von ihm und fuhren weiter nach Zürich. Für Philipp ging es dann noch nach 
Hause ins schöne Sellenbüren. Mein Computer zeigte am Ende 75 Kilometer und 850 Hö-
henmeter an. Viel mehr wären bei mir wohl auch nicht drin gewesen :-) 

Bericht von Fred 
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Ausfahrten April 

Am Montag, 29. April fuhr 
ich von Zürich nach Bern um 
Claudia und Nino zu überra-
schen. Auf dem Papier sah es 
einfach aus. 
Erstmal bis nach Sins rollen 
und dann durchs Entlebuch, 
Langnau, Worb und Bern. 
Bis nach Sins war es tatsäch-
lich einfach. Abtwil lässt sich 
auch gut fahren. Runter nach 
Ballwil und Eschenbach 
macht Spass.  
Dann steigt es erstmal bis 
kurz vor Ruswil. Es folgt eine 
tolle Abfahrt nach Wolhusen. 
Dann steigt es ganz or-
dentlich bis Doppelschwand 
und es geht herunter nach 
Entlebuch.  

Im Anschluss steigt es weiter bis Eschholzmatt dannach geht es runter nach Zäziwil ehe 
es nochmal auf Grosshöchstetten hinauf steigt. Eine tolle Abfahrt nach Worb. Der Rest 
durch Bern schafft jeder... 
Am Ende 133 KM und 1430 HM. 
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Ausfahrten Mai 

Roger fährt wie entfesselt. 
Seine Ernährung wie ein 
Monster (Energiedrink). 
 
Am 1. Mai (Sonne, 20 Grad) 
startete er mit dem Albis. 
Dann nach Hausen, Baar 

und auf den Zugerberg. Weiter nach 
Sattel. Dann über den Mostel-
berg. Weiter nach Schwyz und 
Ibergeregg. 
Bei Biberbrugg gibt es einen 
Waldweg bis nach Gott-
schalkerberg. Von dort aus 
durch das Sihltal zurück. 
Wahnsinn  
145 KM und 3500 HM. 
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Ausfahrten Mai 

Reto sein erster 100er war am 
04.Mai 
Seine Route ging „obendurch“ via 
„Chotten“ nach Samstagern her-
unter an den See nach Freienbach. 
 
Über Galgenen und Schübelbach 
an die Linth bis Schänis und halt 
bei Flugzeug-Blick am Airport. 
 
Retour zuerst nach Uznach und 
dann Wangen, Lachen. Am See 
entlang retour bis Thalwil und 
dann Gattikon. 
Am Ende 103 KM und ca. 800 HM. 

 
Roger machte am 04.Mai 
ziemlich die gleiche Distanz 
100 KM und 800 HM mit sei-
ner SYN Gäng.  
 
Was auch immer das ist… :-D 
 
Besagte Gäng trifft sich in 
Zug radelte nach Arth, Gold-
au. Um den Lauerzersee 
nach Steinenberg, Sattel, Ä-
gerisee 
und zu-
rück 
zum 
Bier 
nach 
Zug. 
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Ausfahrten Mai 

Ich erinnere mich nicht wann ich den 

Sattelegg je von Siebnen aus gefahren 

bin. 

Am 09. Mai fuhr ich von Stallikon über 

den Buchenegg, Langnau nach Thalwil 

und Oberrieden und dann von Horgen 

entlang am See. In Lachen verpasste 

ich den Abzweig nach Galgenen und 

fuhr direkt nach Wangen. Von dort 

aus kann man ja auch nach Siebnen 

und dann direkt nach Stalden 

(Panorama Strasse). Weiter ging es 

über den Sattelegg und Bennau. Wie 

gewohnt über Hütten, Schönenberg 

nach Sihlbrugg und durch das Säu-

liamt retour. Am Ende 112KM und 

1750 HM. Bericht von Philipp 

Wie in den Berichten auf Seite 16 macht 

diesmal Reto am 09. Mai fast die selbe 

Distanz wie ich 113 KM und 1700 HM. 

Seine Route ging von Spiez Richtung 

Gantrisch nach Wattenwil auf den Bur-

gistein um dann den Guggisberg (4 K. 

Climb) in Angriff zu nehmen. Weiter auf 

dem Natur Park. Den Greyerzersee 

(Stausee) überquert dann weiter südlich 

bis schliesslich die Abfahrt nach Vevey 

Mit Ende in Vevey und einem tollem Ausblick auf den Genfersee (siehe Bild rechts). 
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Ausfahrten Mai 

Roger machte am 09. Mai eine Seeum-

rundung aber meist „obendruch“. 

Seine Route ging von Adlisiwil nach Zü-

rich dann dem Radweg obendurch von 

Zollikon nach Küssnacht hoch nach 

Limberg um dann oben durch bis nach 

Hombrechtikon zu fahren. 

In Rapperswil war er wieder am See bis 

Freienbach wo er nach Wollerau, Sams-

tagern kletterte. Weiter ging die Fahrt 

nach Schönenberg und Hirzel und am 

Autobahn Radweg retour bis Langnau. 

Am Ende 82 KM und 1160 HM. 

 

Anfang Mai besuchte ich wieder einmal meine Eltern in Ingolstadt für ein paar Tage. 

Da der Wetterbericht perfektes Radlwetter vorhergesagt hatte, nahm ich mein 

Rennvelo mit, um in meiner alten bayerischen Heimat ein paar Touren zu unterneh-

men. Die erste Tour brachte mich nordwestlich von Ingolstadt ins Altmühltal, ein be-

kanntes Eldorado für Radfahrer.  

Eine wunderschöne Flusslandschaft im bayerischen Jura, wenig Verkehr und perfekt 

ausgebaute Velo-

wege ziehen sehr 

viele Radsportler 

an.  

Zahlreiche Burgrui-

nen und Schlösser 

sind unterwegs zu 

bewundern.  

Die Burg  

Nassenfels 
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Ausfahrten Mai 

...die Burgruine Hütting und die Burg 
Wellheim sind Zeugen eines mittelal-
terlichen Wehrsystems. Über der Stadt 
Eichstätt thront die Willibaldsburg, die 
bis in die Mitte des 18. Jahrhunderts 
Sitz der Eichstätter Fürstbischöfe war. 
Heute beherbergt die Burg ein Natur-
kundemuseum und zeigt unter ande-
rem den berühmten Urvogel Archae-
opteryx. Durch das Pfünzer Tal fuhr ich 
dann wieder zurück. 

Die zweite Tour, einige Tage später, 
führte mich in die entgegengesetzte 
Richtung. Im Südosten von Ingolstadt 
befindet sich die Hallertau, das grösste 
zusammenhängende Hopfenanbauge-
biet der Welt. Laut Wikipedia wurden 
dort 2016 rund 86% des deutschen 
und 34% des weltweit verarbeiteten 
Hopfen produziert. In einer sanften 
Hügellandschaft stehen die Stangen 
und Drähte der Hopfenfelder, an de-
nen sich im Laufe des Jahres die Hanf-
gewächse hochwinden. Im September 
wird geerntet. Bericht von Robert 



 20 

 

Ausfahrten Mai 

Schon seit einigen Monaten hatte ich diese Idee im Kopf. Mit dem Rennrad eine herzför-
mige  
„Runde“ zu drehen. Dieses Jahr hatte ich endlich die Gelegenheit dieses Vorhaben zu ab-
solvieren. Ausnahmsweise gings mal nicht um etliche Kilometer oder Höhenmeter, son-
dern 
darum, ein sichtbar schönes Herz in die Landschaft zu fahren. Als Luftbild natürlich! 

Die grobe, gar nicht mal so einfache 
Planung fand auf der guten alten Land-
karte statt. 
Als ich dann die Route digital übertra-
gen hatte, stellte sich heraus, dass sich 
die Kilometer sich auf gut 200 summier-
ten. Zum Glück war ich schon gut trai-
niert  . 
 
Gut geplant ist halb gefahren!  
Mit diesem Motto startete ich morgens 
um 0700 Uhr auf die geplante Runde. 
Zum Warmwerden radelt ich zunächst 
im Wohlfühltempo nach Luzern, wo ich 
einen ersten Halt einlegte. 
Einmal quer durch Luzern, gar nicht mal 
sooo einfach mit Berufsverkehr. 
Aus der Stadt hinaus erhöhte ich ein 
wenig das Tempo und machte mich auf 
in Richtung Olten. 
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Ausfahrten Mai 

Abgelenkt durch schöne Aussichten und 
Landschaften erreicht ich bald den 
nächsten Zwischenstopp. Sehenswert 
fand ich vor allem die Altstadt von Aar-
burg. 
Leider konnte ich solche Anblicke nicht 
lange genießen. Ich hatte ja noch einiges 
vor mir. 
Aarau, Meisterschwanden, Wohlen und 
Baden waren die nächsten Ortschaften, 
die ich zu Gesicht bekam. 
 
So langsam, aber sicher ging mir der Pro-
viant aus, so dass ich in Wettingen noch 
eine letzte Rast einlegte, um meinen 
Tank wieder aufzufüllen. War auch drin-
gend nötig. Denn auf dem restlichen 
Heimweg herrscht zügiger Gegenwind. 
Gestärkt, unter anderem durch einen 
herzförmigen Donut, pedalierte ich los, 
um mich später in Zürich zu finden, wo 
ich den Anblick von Gross- und 
Fraumünster noch genießen konnte. 

 
Nach einer Fahr-
zeit von 7h und 
23 min erreichte 
ich mit 201km 
und 1460hm das 
Ziel wieder in 
Langnau am Al-
bis. 
 
 
 

Gespannt war ich vor allem auf das Ergebnis nach dem 
Hochladen der Route auf Strava. 
Ich würde sagen ziemlich geglückt! 
 
In diesem Sinn…. HERZliche Grüsse! Roger R77 
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Ausfahrten Mai 

Vom Sattelegg zu Ibergeregg. Normalerweise macht man die Pässe in 

einer einzigen Ausfahrt :-) 

Ich habe mir dazu am Samstag 11. Mai Zeit genommen. 

Durch das Säuliamt bis Sihlbrugg und weiter nach Neuheim,  

Ägerisee. In Sattel im Hirschen waren leider Ferien. Zwei Häuser wei-

ter machen die Sour Bros tolle Backwaren. Leider konnte ich nur Brot kaufen und  

mitnehmen. Daher probierte ich nur 

von der Focaccia. Wow die ist der Ham-

mer.  Ich muss wieder kommen. 

Weiter ging die Fahrt nach Schwyz und 

über den Ibergeregg. Zurück via Einsie-

deln und Bennau. Den Rest kennt man 

und kann man geniessen. Hütten, Schö-

nenberg, Hirzel, Sihlbrugg. Am Ende 120 

KM und 1850 HM.  

Bericht von Philipp 

 

Roger ist Piña Colada 

Fan :-)   

Seine Fahrt ging durch 

das Sihltal nach Sihl-

brugg. Richtung Neu-

heim, durch Sarbach 

nach Winzwilen und 

Menzingen. 

Dann Gubel nach 

Neuägeri und hoch 

auf den Zugerberg 

und Rufiberg. Abfahrt nach Arth. Am Zugersee retour via Risch, 

Cham. Kappel und über den Albis wieder nach Langnau.  

Am Ende 86 KM und 1500 HM. 
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Ausfahrten Mai 

Fred hat Sonntag, 12 Mai mit Claudia die drei Seen Ausfahrt gemacht. Via Sihlbrugg 

ging es an den Ägerisee, Sattel, Steinen nach Seewen an den Lauerzersee, via Lauerz 

und Bernerhöhe nach Oberarth und Arth. Dann nach Walchwil für eine Pause mit tol-

lem Ausblick (siehe oben). Weiter nach Zug und Sihlbrugg und dann und retour. 

Am Ende 100KM und 855 HM. 

Fred fährt gerne nach Einsiedeln.  

Diesmal musste er für seinen 

Fussball Verein beten, damit sie 

Glück haben im Pokalspiel. 

Seine Tour ging von Wollishofen, 

durch das Sihltal nach Sihlbrugg 

und Hirzel. Richtung Schönenberg  

mit VCA Abstecher via Sägematt 

und um die Alpakas zu besuchen. 

Für beide Wege entschied er sich 

über Bennau zu fahren und in Ein-

siedeln der schwarzen Madonna vorstellig zu werden. Retour fuhr er über Samstagern, 

Wädenswiler Berg und ab Horgen am See entlang.  Am Ende 77KM und 820HM. 
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Ausfahrten Mai 

Sempacher See - 18.Mai 2024 

Teilnehmer: Reto, Roger, Philipp und Robert, Edi (Ein Teil der Fahrt) 

Reto hat für diese 

Samstagsausfahrt eine 

anspruchsvolle Tour 

mit dem Sempacher 

See als Ziel ausge-

wählt. Nach dem übli-

chen Einrollen durchs 

Sihltal, vorbei an Sihl-

brugg, Baar und Stein-

hausen erreichten wir 

Hagedorn. Nach Sins 

überquerten wir die 

Kantonsgrenze nach 

Luzern an der Anhöhe des Holdenstocks. Eine 

rasante Abfahrt nach Hochdorf war leider nicht 

möglich, da die Strasse an diesem Samstag-

mittag sehr vom Autoverkehr beherrscht war. 

Nach einem weiteren Anstieg und einer unge-

störten Abfahrt kamen wir rasant am Semba-

cher See an. Dort ging es gleich im Affenzahn 

den See entlang weiter, fast bis Sursee. In der 

Seebadi Schenkon gönnten wir uns eine ent-

spannte Kaffeepause. Auf dem Rückweg kamen 

wir durch Beromünster, Aesch am Hallwilersee, 

Muri und Affoltern. Dort trennten sich unsere 

Wege. Philipp wollte direkt nach Stallikon, Reto 

umfuhr den Albis und Roger war noch nicht ge-

nug ausgelastet und brauchte noch einen End-

spurt. Ich nahm den Albispass dann eher gemüt-

lich und kam nach 116 km und 1800 Höhenme-

ter glücklich und müde zuhause an.  

Bericht von Robert. 
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Ausfahrten Mai 

4000 Höhenmeter in einer Ausfahrt. Ja würde ich in Andermatt zuhause sein, wäre dieses 
Vorhaben weniger ein Problem, mit Ausnahme der Fitness natürlich! 
Lebt man im Großraum Zürich stellt sich diese Aufgabe schon etwas schwieriger dar, da 
die großen Anstiege nicht unbedingt vor der Haustüre liegen. Möglich ist es ja trotzdem, 
man muss einfach weiter Fahren…. 
 
Mit diesem Höhenmeterziel begab ich 
mich am 19. Mai zunächst auf den 
Weg Richtung            Züri -Oberland. 
Immer schön wellig dort…sehr gut! 
Über die Hulftegg nach Mosnang, 
rauf nach Oberhelfenschwil und ne 
rauschende Abfahrt ins Neckartal. 
Was für eine schöne Gegend! 
Schon bald erreichte ich St. Peterzell, 
wo ich den Abzweiger Richtung Bächli 
(Hemberg) nahm. 
Von da aus folgte ich dem Wegweiser 
Schwägalp. Die Landschaft hat es 
wirklich in sich hier! 
Imposante Berggipfel, Wälder und 
leuchtende Almwiesen machte diesen 
Teil der Tour zum absoluten Genuss! 
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Ausfahrten Mai 

Beim Aufstieg zur Schwägalp ent-
schied ich mich spontan für die 
alte, verkehrslose Militärstrasse.  
 
Die ist im Gegensatz zur Haupt-
straße, steiler und länger, dafür 
genießt man hier die Ruhe und 
das Panorama. Das Bimmeln der 
Kuhglocken verhalf mir sogar 
noch zu einem Extra- Boost! 
 
Schon ziemlich viele Körner lie-
gen gelassen sagte mir mein Kör-
per. Also ab zur Tanke!! 
Ricken, Sattelegg und Gottschal-
kenberg wollten noch bezwun-
gen werden. 
Um mein Ziel zu erreichen, nahm 
ich diese Anstiege eher gemüt-
lich in Angriff, was auch immer 
gemütlich heissen mag. Mein 
Plan ging ziemlich gut auf, mit 
Ausnahme der Gewitterzone 
rund um Einsiedeln.  
Ordentlich geduscht nahm ich 
die letzten zwei Stunden unter die Räder. 
Nach gut 9.5 Stunden erreichte ich so ziemlich 
müde aber zufrieden und glücklich den Albi-
spass.  Auf der Abfahrt nach Hause ging mir 
nochmals die ganze Tour durch den Kopf. 
Immer wieder ein schöner Moment nach so 
einer langen Tour!! 
 
Eckdaten zur Tour: 

222.9 km 
9h 5min 
4113hm 
4336 Kcal 

 
Ein Bericht von  R77 
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Ihnen allen gebührt unser aufrichtiger Dank. Unsere Vereinsmitglieder sind gebeten, Sie wenn 
immer möglich bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen, damit wir Sie auch weiterhin zu unseren 
Gönnern zählen dürfen.                                                         

Dass der VCA seine Vereinsaktivitäten bestmöglich durchführen kann verdanken wir: 

 
-  Den Hauptsponsoren der Velobekleidung: 
 

Lerch Cycle Sport Fachgeschäft Bike, Rennradsport Sonnenmatt 4  8136 Gattikon 
Edi Nadig   Goldschmied     Rainstrasse 40  8143 Stallikon 

Singenberger AG Gartenbau, Gartenpflege   Webereistrasse 73 8134 Adliswil 

 

-  Den Inserenten dieser Ausgabe der Club-Nachrichten: 

Allmend Automobile AG Zwirnerstrasse 316 8041 Zürich 

Au-Garage Gross GmbH Austrasse 8 8134 Adliswil 

Bawitex Bernerhöhe Nord 7 6410 Goldau 

Binzegger Auto AG Zugerstrasse 47 6340 Baar 

Carrosserie Orlando Pozzi GmbH Loostrasse 3 8803 Rüschlikon 

Cuore of Switzerland AG Ringstrasse 4  9524 Zuzwil 

Ernst Ruckstuhl Automobile AG Soodring 21 8134 Adliswil 

ken’s car services ag Austrasse 37 8134 Adliswil 

Lerch Cycle Sport AG Sonnenmatt 4 8136 Gattikon 

Move on Bikes & More Webereistrasse 60a 8134 Adliswil 

Renova Küchen Seestrasse 95 8800 Thalwil 

Restaurant Büchel Albisstrasse 90 8134 Adliswil 

Restaurant Rössli Webereistrasse 49 8134 Adliswil 

Riesen Printmedia Albisstrasse 33 8134 Adliswil 

Singenberger AG Webereistrasse 73 8134 Adliswil 

Traumbikes GmbH Allmendstrasse 1 8925 Ebertswil 

Vedovati, Sanitäre Anlagen Soodring 21 8134 Adliswil 

Wullschleger Kanalreinigung AG Soodring 20 8134 Adliswil 

ZKB Albisstrassse 17 8134 Adliswil 

Vielen Dank an unsere Inserenten 
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Über die WhatsApp-Gruppe „VCA-Ausfahrten“ werden die Ausfahrten und weitere 

Aktivitäten kommuniziert. Mitglieder ohne Smartphone werden per SMS infor-

miert. Ohne weitere Infos behalten die Ausfahrtzeiten und Orte gemäss  

Angabe auf Seite 5 ihre Gültigkeit. Für die Aufnahme in die Whatsapp Gruppe Bitte 

bei bei Philipp oder Robert melden. Der Vorstand 

 

Redaktionsschluss & Versand 

 
 

Ich freue mich auf jede Mitteilung per Whatsapp, Email oder Post. Fotos nicht ver-
gessen! Euer Redaktor Philipp 

     Zielsprint 

Ausgabe Redaktionsschluss Versand ab 

03/24 11. August 18. August 

Unser Urs engagiert bei der TdS 

2024! 

Links im Bild auf dem Begleit Töff. 

Unten im Bild gibt er das Startkom-

mando für die Zeitfahrer. 

 

Mehr dazu im Heft 03/2024 
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S a i s o n a l e  Ö f f n u n g s z e i t e n    
b i t t e  a u f  d e r  H o m e p a g e           

n a c h s c h a u e n  

M a r c   u n d   B r i g i t t e  N ä g e l i  

A l l m e n d s t r a s s e   1 ,   8 9 2 5   E b e r t s w i l  

n a e g e l i @ t r a u m b i k e s . c o m  

+  4 1   4 3   5 3 0   0 2   0 8  

 
 



Copyshop in Adliswil
  Digitaldruck, Offsetdruck
  Flyer, Plakate, Visitenkarten
  Bindearbeiten, Broschüren
  Trauer- und Danksagungskarten
  Fensterbeschriftungen
  Scanservice, CAD-Pläne
  Aufziehen und Laminieren
  und vieles mehr

schnell und zuverlässig

Kontaktieren Sie uns ganz einfach per Mail oder Telefon.

Gerne können Sie auch einfach bei uns vorbeikommen.

Wir beraten Sie gerne.

Albisstrasse 33 | 8134 Adliswil | 044 711 84 48 | riesen-printmedia.ch

*
*
*
*
*
*
*
*


